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Allgemeine und besondere
Einkaufsbedingungen der
NTT DATA Deutschland SE

Geltung

Die vorliegenden allgemeinen Einkaufsbedingungen
(,;AEB*) und die dariiber hinaus einbezogenen be-
sonderen Einkaufsbedingungen (,,BEB*) gelten flr
alle Vertrage (,Auftrag”), die NTT DATA Deutsch-
land SE, Hans-Déllgast-StraRe 26, 80807 Miinchen
(,NTT DATA") mit ihren Lieferanten (,Auftragneh-
mer”) schlieRt.

Die AEB und BEB gelten in der zum Zeitpunkt des
Abschlusses des jeweiligen Auftrages gultigen bzw.
jedenfalls in der dem Auftragnehmer zuletzt in Text-
form mitgeteilten Fassung auch fir gleichartige kiinf-
tige an den Auftragnehmer erteilte Auftrage, selbst
wenn deren Geltung im Rahmen dieser Auftrage
nicht nochmals explizit vereinbart wird.

Fir alle Vertragsleistungen und vorvertraglichen
Schuldverhaltnisse zwischen NTT DATA und dem
Auftragnehmer gelten ausschlielich diese AEB und
BEB, soweit dies nicht schriftlich abweichend verein-
bart wurde. Andere Vertragsbedingungen (z.B. Ge-
schéftsbedingungen des Auftragnehmers) werden
nicht Vertragsinhalt, auch wenn NTT DATA ihnen im
Einzelfall nicht ausdricklich widerspricht. Selbst
wenn NTT DATA auf ein Schreiben Bezug nimmt, das
Geschaftsbedingungen des Auftragnehmers oder ei-
nes Dritten enthalt oder auf solche verweist, liegt da-
rin kein Einverstandnis mit der Geltung dieser Ge-
schaftsbedingungen fiir einen Auftrag.

Die gemaf einem Auftrag durch den Auftragnehmer
zu erbringenden Leistungen kénnen auch bei einem
Kunden von NTT DATA (,,Endkunde*) zu erbringen
sein.

Vertragsschluss und Bestandteile des Auftrages

Der konkrete Auftrag kommt durch eine schriftliche
Annahme (,,Bestellung”) seitens NTT DATA, be-
zugnehmend auf ein durch den Auftragnehmer unter-
breitetes Angebot oder im Falle einer abgeschlosse-
nen Vereinbarung, in der sich die Parteien auf den
generellen Bezug von Leistungen wahrend einer be-
stimmten Laufzeit zu einem bestimmten Preis auf ei-
nen Abruf durch NTT DATA hin geeinigt haben
(,,Rahmenvereinbarung*), durch den entsprechen-
den Leistungsabruf seitens NTT DATA gegeniiber
dem Auftragnehmer, (,Abruf aus Rahmenvereinba-
rung”) zustande.

Sofern NTT DATA einen Auftrag an den Auftragneh-
mer im Hinblick auf Leistungen erteilt, die der Auftrag-
nehmer bei einem Endkunden erbringen soll und zwi-
schen dem Endkunden und NTT DATA noch keine
vertragliche Vereinbarung tber die Erbringungdieser
gegenstandlichen Leistungen durch NTT DATA ge-
genuber dem Endkunden geschlossen wurde, steht
derjeweilige Auftrag unter der aufschiebenden Bedin-
gung des erfolgten Vertragsabschlusses zwischen
NTT DATA und dem Endkunden.

Auf offensichtliche Irrtimer (z.B. Schreib- und Re-
chenfehler) und Unvollstandigkeiten in der Bestel-
lung bzw. dem Abruf aus Rahmenvereinbarung, ein-
schliel3lich der jeweils zugehorigen Unterlagen, hat
der Auftragnehmer NTT DATA zum Zwecke der Kor-
rektur bzw. Vervollstandigung unverzuglich hinzu-
weisen.

Fir Vertragsdokumente des Auftrages gilt folgende
Rangfolge, wobei im Falle von Widerspriichen von
einzelnen Regelungen in nachfolgend aufgelisteten
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Dokumenten die Regelung in einem numerisch nied-
riger titulierten Dokument der Regelung in einem nu-
merisch hohertitulierten Dokument vorgeht:

Bestellung gemaR Ziffer 2.1.
Verhandlungsprotokoll / Bestatigter Einzelabruf
zu einer Rahmenvereinbarung (falls vorhanden)
Ausschreibungsunterlagen von NTT DATA (falls
vorhanden)

IV.  Leistungsbeschreibung des finalen Angebots des

Auftragnehmers (jedoch ohne Liefer- und Ver-
tragsbedingungen des Auftragnehmers)
Rahmen- oder sonstige Individualvereinba-
rung(en) zwischen NTT DATA und dem Auftrag-
nehmer (falls vorhanden)

VI. Etwaige anwendbare BEB
VII. Die vorliegenden AEB

Leistungszeit und Verzug

Eine von NTT DATA im Auftrag definierte oder durch
den Auftragnehmer in dessen Angebot ausgewiesene
Leistungszeit ist bindend, wobei bei Terminangaben
nach Kalenderwochen oder -monaten jeweils der
erste Werktag als verbindlich vereinbart gilt.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, NTT DATA unver-
zuglich schriftlich in Kenntnis zu setzen, wenn er ver-
einbarte Leistungszeiten — aus welchen Griinden
auch immer — voraussichtlich nicht einhalten kann.
Erbringt der Auftragnehmer seine Leistung nichtoder
kommt er mit der Leistungserbringung in Verzug, so
bestimmen sich die Rechte von NTT DATA nach Ziff.
3.4 und im Ubrigen nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten.

Ist der Auftragnehmer in Verzug, kann NTT DATA
eine Vertragsstrafe in Hohe von 0,2 % des Nettowerts
des jeweiligen Auftrages pro Kalendertag des Verzu-
ges verlangen, insgesamt jedoch nicht mehr als 5%
des Nettowerts der verspatet gelieferten Leistung.
NTT DATA ist berechtigt, die Vertragsstrafe neben
der Erfillung zu verlangen; die Geltendmachung ei-
nes weiteren Schadens bleibt hiervon unberiihrt. Eine
geltend gemachte Vertragsstrafe wird auf den Scha-
densersatz angerechnet.

Leistungen des Auftragnehmers, Gefahriibergang,
Annahmeverzug

Der Auftragnehmer schuldet die Erbringung bzw. Lie-
ferung der im Auftrag bezeichneten Leistung.

Der Auftragnehmer wird die gemal einem Auftrag
Ubernommenen Leistungen mit aul3erster Sorgfalt un-
ter Beachtung des aktuellen Standes von Wissen-
schaft und Technik erbringen, wobei der Auftragneh-
mer ohne vorherige schriftliche Zustimmung durch
NTT DATA nicht zu Teilleistungen oder zur vorzeiti-
gen Leistungserbringung berechtigt ist.

Der Auftragnehmer stellt sicher, dass bei der Leis-
tungserbringung samtliche zum Zeitpunkt der Leis-
tungserbringung einschlagigen rechtlichen Bestim-
mungen durch diesen und seine gegebenenfalls zur
Leistungserbringung eingesetzten Subunternehmer
eingehalten werden. Insbesondere tragt der Auftrag-
nehmer die Verantwortung dafir, dass er alle nach
rechtlichen Anforderungen notwendigen oder von
Dritten verlangte Lizenzen, Freigaben, Zustimmun-
gen und Genehmigungen, die zur Erbringung der
Leistungen im Rahmen eines Auftrages erforderlich
sind, eingeholt hat.

Der Auftragnehmer stellt NTT DATA von etwaigen An-
spriichen Dritter frei, die darauf beruhen, dass der
Auftragnehmer oder ein von ihm beauftragter Subun-
ternehmer eine einschlagige rechtliche Bestimmung
nicht einhélt oder verletzt.

Seite 1 von 13

Allgemeine Einkaufsbedingungen der NTT DATA Deutschland SE



4.5.

4.6.

4.7.

4.38.

4.9.

4.10.

4.12.

5.
5.1.

5.2.

Der Auftragnehmer erbringt die vertraglich geschulde-
ten Leistungen in eigener Regie und Verantwortung.
Nur der Auftragnehmer ist seinen Mitarbeitern gegen-
Uber weisungsbefugt. Der Auftragnehmer tragt dafir
Sorge, dass seinerseits keine Eingliederung des von
ihm eingesetzten Personals in einen Betrieb der NTT
DATA, in den Betrieb eines Konzernunternehmens
der NTT DATA oder im Falle eines Einsatzes des Auf-
tragnehmers beim Endkunden in den Betrieb des
Endkunden erfolgt.

Vor Leistungsbeginn benennt der Auftragnehmer ei-
nen verantwortlichen Ansprechpartner beim Auftrag-
nehmer, der insbesondere zur Entgegennahme von
Erklarungen berechtigt ist. Die Kommunikation im
Rahmen eines Auftrages in Bezug auf rechtsverbind-
liche Erklarungen und auch im Hinblick auf das einge-
setzte Personal, erfolgt ausschlieRlich tber den vom
Auftragnehmer benannten Ansprechpartner. Ein
Wechsel des Ansprechpartners ist NTT DATA recht-
zeitig anzukindigen.

Der Auftragnehmer wird bei der Auftragsdurchfiihrung
nur ausreichend qualifizierte Mitarbeiter einsetzen
und dafir auf Verlangen von NTT DATA Nachweis er-
bringen. Bei wiederholtem oder gravierendem Fehl-
verhalten einzelner Mitarbeiter zu Lasten der NTT
DATA kann NTT DATA von dem Auftragnehmer ver-
langen, im Rahmen der Leistungserbringung auf den
Einsatz dieser Mitarbeiter zu verzichten. Der Auftrag-
nehmer hat diese Mitarbeiter in der Folge unverzig-
lich zu ersetzen. Der Auftragnehmer tragt die Kosten
fur die vollstandige Einarbeitung des Ersatzmitarbei-
ters. Leistungstermine sind dennoch einzuhalten.
Der Auftragnehmer hat bei der Leistungserbringung
die geltenden Sicherheitsvorschriften und Informati-
onsrichtlinien von NTT DATA und/oder dem jeweili-
gen Endkunden einzuhalten. NTT DATA wird dem
Auftragnehmer diese auf Anfrage zur Verfligung stel-
len.

Bei Zugriff auf Informations- und Telekommunikati-
onstechnologie von NTT DATA oder des Endkunden
hat der Auftragnehmer dafiir geltende Informationssi-
cherheitsrichtlinien strikt zu beachten.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, auch weiterge-
hende oder gednderte, von NTT DATA zur Verfligung
gestellte Richtlinien einzuhalten. Dies gilt nicht, sofern
das dem Auftragnehmer nicht zumutbar ist und er der
Richtlinie unverziglich nach deren Kenntnis schriftlich
gegeniiber NTT DATA unter Darlegung der mal3geb-
lichen Griinde widersprochen hat.

Der Auftragnehmer ist zur Vertretung von NTT DATA
nicht berechtigt, sofern dies zwischen den Parteien
nicht ausdriicklich anderweitig vereinbart wurde.

Der Auftragnehmer muss NTT DATA seine Leistung
auch dann ausdricklich anbieten, wenn fir eine
Handlung oder Mitwirkung von NTT DATA (z.B. Bei-
stellung von Material) eine bestimmte oder bestimm-
bare Kalenderzeit vereinbart ist.

Mitwirkung von NTT DATA

NTT DATA erbringt rechtzeitig die erforderlichen Mit-
wirkungshandlungen, soweit diese in diesen AEB,
BEB oder im Rahmen eines Auftrages explizit verein-
bart sind. Gegebenenfalls durch den Auftragnehmer
benannte Mitwirkungspflichten seitens NTT DATA
sind durch den Auftragnehmer stets abschlieRend in
dessen Angebot zu beschreiben.

NTT DATA stellt dem Auftragnehmer die im Rahmen
der Mitwirkungspflichten vereinbarten Unterlagen
/Informationen — sofern vorhanden — zu den verein-
barten Terminen zur Verfligung. Kénnen Informatio-
nen aufgrund von entgegenstehenden Rechten Drit-
ter nicht offen dargelegt werden, stellt dies keine un-
zureichende Mitwirkung dar.
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Unzureichende oder nicht rechtzeitige Mitwirkungen
von NTT DATA hat der Auftragnehmer unverzuglich
schriftlich zu rigen und einzufordern. Ansonsten
kommt NTT DATA mit diesen nicht in Verzug und der
Auftragnehmer kannsich auf eine nicht ordnungsge-
male Mitwirkung seitens NTT DATA nicht berufen.

Arbeitnehmer des Auftragnehmers

Der Auftragnehmer bestatigt, dass bisher keine Er-
mittlungen aufgrund des Arbeitnehmerentsendege-
setzes gegen den Auftragnehmer durchgefihrt wur-
den oder derartige Ermittlungen ergebnislos geblie-
ben sind.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den im Rahmen
der gesetzlichen und tariflichen anwendbaren Bestim-
mungen, insbesondere des Arbeitnehmerentsende-
gesetzes, Mindestlohngesetzes und den in den ein-
schlagigen Tarifvertragen festgelegten Mindestlohn
sowie vereinbarte Zuschlage, inklusive der Beitrage
zur Sozialversicherung, Arbeitsféorderung, Aufwen-
dungen zur sozialen Sicherung sowie sonstige ge-
setzlich vorgeschriebene Beitrage, an Beschaftigte
und geringfligig Beschéaftigte zu gewahren.

Daruber hinaus ist der Auftragnehmer verantwortlich,
dass moglicherweise erforderliche Bewilligungen (ins-
besondere Aufenthalts- und Arbeitsbewilligungen) fir
samtliche bei der Auftragsdurchfihrung vom Auftrag-
nehmer eingesetzte Mitarbeiter durchgehend vorlie-
gen und ggf. anwendbare Visavorschriften eingehal-
ten werden.

AuRerdem verpflichtet sich der Auftragnehmer, NTT
DATA davon in Kenntnis zu setzen, wenn gegen ihn
wegen der Verletzung von arbeitserlaubnis- bzw. auf-
enthaltsrechtlicher Bestimmungen oder wegen eines
VerstoRes gegen das Arbeitnehmerentsendegesetz
Ermittlungen durch die zustédndige Behodrde aufge-
nommen wurden.

Preise, Zahlungsbedingungen, Rechnungsangaben

Die im Angebot des Auftragnehmers und ggf. gleich-
lautend in der Bestellung ausgewiesenen Preise sind
bindend. Alle Preise verstehen sich zuziglich gesetz-
licher Umsatzsteuer, welche gesondert auszuweisen
ist. Die vereinbarten Preise werden fest bis zum Ab-
schluss aller vertraglich geschuldeten Leistungen ver-
einbart.

Sofern im Einzelfall nichts Abweichendes vereinbart
ist, schlieRt der Preis alle Leistungen und Nebenleis-
tungen des Auftragnehmers (z.B. Montage, Einbau)
sowie alle Nebenkosten (z.B. ordnungsgemale Ver-
packung, Transportkosten einschlief3lich eventueller
Transport- und Haftpflichtversicherung, sowie Reise-
kosten) ein. Falls Reisekosten nicht im Preis inbegrif-
fen sind, gilt die Reisekostenvereinbarung fir externe
Dienstleister der NTT DATA, welche dem Auftragneh-
mer auf Anfrage zur Verfiigung gestellt wird.

Der vereinbarte Preis ist innerhalb von 45 Kalender-
tagen ab vollstéandiger Lieferung und Leistung (ein-
schlief3lich einer ggf. vereinbarten Abnahme) und Zu-
gang einer ordnungsgemafien Rechnung bei NTT
DATA ohne Abzuge zur Zahlung fallig.

Wenn NTT DATA die Zahlung innerhalb von 30 Ka-
lendertagen leistet, gewahrt der Auftragnehmer NTT
DATA 2% Skonto auf den Bruttobetrag der Rech-
nung. Bei einer Bankiberweisung ist die Zahlung
rechtzeitig erfolgt, wenn der Uberweisungsauftrag
von NTT DATA vor Ablauf der Zahlungsfrist bei dem
Kreditinstitut von NTT DATA eingeht; fir Verzégerun-
gen durch die am Zahlungsvorgang beteiligten Kredit-
institute ist NTT DATA nicht verantwortlich.

In séamtlichen Lieferpapieren und Rechnungen sind
neben den gesetzlichen Anforderungen nach §14
UStG die Bestellnummer, Kostenstelle, Auftrag und
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der Ansprechpartner seitens NTT DATA anzugeben.
Sollten eine oder mehrere dieser Angaben fehlen und
dadurch eine Bearbeitung im Rahmen des normalen
Geschaftsverkehrs durch NTT DATA beeintrachtigt
werden, wird die entsprechende Rechnung durch
NTT DATA abgelehnt und an den Auftragnehmer zu-
rickgeschickt. Die in Ziffer 7.4 definierten Zahlungs-
fristen verlangern sich entsprechend, bis eine den in
Ziffer 7.5 genannten Voraussetzungen entspre-
chende Rechnung durch den Auftragnehmer beiNTT
DATA eingegangen ist.

NTT DATA ist berechtigt, fallige Zahlungen zurtickzu-
halten, solange NTT DATA noch Anspriiche aus un-
vollstdndigen oder mangelhaften Leistungen gegen
den Auftragnehmer zustehen.

Der Auftragnehmer hat ein Aufrechnungs- oder Zu-
rickbehaltungsrecht nur wegen rechtskraftig festge-
stellter oder unbestrittener Gegenforderungen.
Eventuelle Bankgebihren sind von der jeweiligen
Partei selbst zu tragen.

Leistungsdnderungen und zusatzliche Leistungen

NTT DATAkann, auBer wenn ein Kaufvertrag Gegen-
stand des jeweiligen Auftrages ist, jederzeitAnderun-
gen der vertraglichen Leistungen vom Auftragnehmer
verlangen. Dies gilt insbesondere dann, wenn Ande-
rungen an den Leistungen bzw. Zusatzleistungen er-
forderlich sind, um den zwischen den Parteien verein-
barten Vertragszweck zu erreichen, wenn solche An-
derungen zur Einhaltung der Termine und/oder des
Kostenrahmens notwendig sind und/oder wenn ein
Endkunde gegeniber NTT DATA eine entspre-
chende Anderung der Leistung verlangt.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine durch NTT
DATA an ihn adressierte Anderung unverziiglich auf
ihre Umsetzbarkeit sowie auf deren Auswirkung auf
Kosten, Qualitat und Termine zu tberpriifen und NTT
DATA diese Einschéatzung schriftlich innerhalb einer
dem Einzelfall angemessenen Frist zu tibermitteln.
Der Auftragnehmer kann der Umsetzung eines Ande-
rungsverlangens von NTT DATA nur widersprechen,
soweit die Durchfiihrung des Anderungsverlangens
fur ihn unzumutbar ist.

Kommt der Auftragnehmer dem Anderungsverlan-
gen von NTT DATA nach, wird der Auftragnehmer
NTT DATA fiir die zusatzlichen Leistungen ein neues
schriftliches Angebot (,,Nachtragsangebot®) unter
Angabe der urspriinglichen Bestellung (PO-Num-
mer) unterbreiten. Die geanderte Leistung durfen erst
nach erfolgter Bestellung des Nachtragsangebots er-
bracht werden.

Leistungen des Auftragnehmers die diesen Voraus-
setzungen nicht entsprechen, werden nicht vergutet.
Erfolgt keine Einigung lber eine Anderung der Leis-
tung, kann NTT DATA den bestehenden Vertrag tber
die von der verlangten Anderung betroffenen Leis-
tung auflerordentlich kuindigen, sofern NTT DATA
ein Festhalten am Vertrag ohne die Umsetzung der
verlangten Anderung unzumutbar ist. Sonstige Kiin-
digungsrechte (gesetzlich und/oder vertraglich) sei-
tens NTT DATA bleiben unberthrt.

Rechte an Arbeitsergebnissen

Der Auftragnehmer raumt NTT DATA das unwiderruf-
liche, zeitlich und 6rtlich unbeschrankte, tbertragbare
und ausschliefliche Recht ein, die im Rahmen eines
Auftrages erbrachten Ergebnisse (,,Arbeitsergeb-
nisse*) auf samtliche bekannte und unbekannte Ar-
ten zu nutzen. Die ausschlieRlichen Nutzungsrechte
gehen unmittelbar im Zeitpunkt der Entstehung der
Arbeitsergebnisse und somit gegebenenfalls fortlau-
fend auf NTT DATA {Uber. Hierzu zahlen insbeson-
dere folgende Rechte:
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Das Recht, fur die schutzfahigen Arbeitsergeb-
nisse gewerbliche Schutzrechte, insbesondere
Patente, Designs oder Gebrauchsmuster anzu-
melden;

das Recht, Abanderungen, Ubersetzungen, Bear-
beitungen oder andere Umgestaltungen an den
Arbeitsergebnissen vorzunehmen und diese
selbst oder durch Dritte weiterentwickeln zu las-
sen;

das Recht, die Arbeitsergebnisse, auch in bear-
beiteter Form, auf Computern oder anderen da-
tenverarbeitenden Maschinen zu nutzen oder
durch Dritte nutzen zu lassen;

das Recht, die Arbeitsergebnisse im Original oder
in bearbeiteter Form auf einem beliebigen Me-
dium zu speichern, zu vervielfaltigen, auszustel-
len, zu veroffentlichen, in korperlicher oder unkor-
perlicher Form zu verbreiten, insbesondere nicht-
offentlich und &ffentlich wiederzugeben;

das Recht zur Nutzung in Datenbanken, Daten-
netzen und Online-Diensten, einschlieRlich des
Rechts, die Arbeitsergebnisse, auch in bearbeite-
ter Form, den Nutzern von Datenbanken, Netzen
und Online-Diensten zur Recherche und zum Ab-
ruf zur Verfigung zu stellen;

das Recht, die Arbeitsergebnisse nicht nur fir ei-
gene Zwecke zu nutzen, sondern die Arbeitser-
gebnisse auch zur Erbringung von Dienstleistun-
gen und sonstigen Leistungen fur Dritte einzuset-
zen;

das Recht, die Arbeitsergebnisse ohne Zustim-
mung des Auftragnehmers an Dritte (kostenlos
oder gegen Vergltung) weiterzugeben und Drit-
ten ohne Zustimmung des Auftragnehmers Nut-
zungsrechte an den Arbeitsergebnissen einzu-
rdumen.

Der Auftragnehmer verzichtet auf die Nennung als
Autor der erstellten Arbeitsergebnisse. Dies gilt auch
fur die Zeit nach Beendigung des jeweiligen Auftra-
ges.

Spatestens mit Beendigung des Auftrages hat der
Auftragnehmer samtliche Arbeitsergebnisse, dazu
gehodrende Unterlagen, Materialien und Daten unauf-
gefordert an NTT DATA herauszugeben, bei Bedarf
auf Aufforderung von NTT DATA auch wahrend der
Laufzeit des Vertrages. Der Auftragnehmer ist be-
rechtigt, zum Nachweis der von ihm erbrachten Leis-
tungen jeweils eine Kopie der Arbeitsergebnisse ma-
ximal fur die Dauer von in entsprechend anwendba-
ren gesetzlichen Vorschriften zur Aufbewahrung vor-
gesehenen Fristen zu behalten. Weitere Rechte, ins-
besondere ein Vervielfaltigungs- oder Verbreitungs-
recht, stehen dem Auftragnehmer an diesen Arbeits-
ergebnissen nicht zu.

Soweit der Auftragnehmer aufgrund eines Auftrages
Softwareentwicklungen oder sonstige Programmeer-
bringt, Gibergibt er im Umfang der Rechteuibertragung
gemal dieser Ziffer 9 NTT DATA den dokumentierten
Quellcode sowie eine Dokumentation bestehend aus
einer fachlichen und technischen Beschreibung des
Quellcodes. Dies ist spatestens zur Abnahme des
Auftrages vorzulegen und ist damit Voraussetzung fir
die Abnahme.

Alle Anspriiche des Auftragnehmers fiir die Ubertra-
gung der Rechte an den Arbeitsergebnissen auf NTT
DATA sind durch die Zahlung der jeweiligen Vergu-
tung des Auftragnehmers gemaR Ziff. 7 abgegolten.

Rechte Dritter

Der Auftragnehmer gewabhrleistet, dass der vertrag-
lich vereinbarten Nutzung der einem Auftrag gegen-
standlichen Leistungen keine Rechte Dritter entge-
genstehen.

Die Parteien informieren die jeweils andere Partei un-
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verzuglich schriftlich, falls Dritte Rechte an den Ar-
beitsergebnissen gegenulber einer Partei geltend
machen.

Der Auftragnehmer stellt NTT DATA von allen An-
spruchen Dritter, welche diese aus der Verletzungih-
rer Rechte gegen NTT DATA aufgrund von Arbeits-
ergebnissen des Auftragnehmers erheben, frei und
wehrt insbesondere auch alle von Dritten gegen NTT
DATA erhobenen Anspriiche auf eigene Kosten ab,
soweit dies rechtlich zulassig ist. Dies gilt nicht, wenn
der Auftragnehmer die Verletzung nicht zu vertreten
hat. Der Auftragnehmer wird NTT DATA unaufgefor-
dert und kontinuierlich Gber den Gang der Auseinan-
dersetzung mit dem Dritten schriftlich informieren.

Gewadhrleistung

NTT DATA hat bei Sach- und Rechtsméangeln (,,Mén-
gel”) der Ware bzw. der erbrachten Leistungen und
auch bei sonstigen Pflichtverletzungen durch den
Auftragnehmer die gesetzlichen Anspriiche, soweit
nachfolgend nichts Anderes bestimmt ist.

Nach den gesetzlichen Vorschriften haftet der Auf-
tragnehmer insbesondere dafir, dass die Waren bzw.
Leistungen des Auftragnehmers bei Gefahribergang
auf NTT DATA dieim Auftrag vereinbarte Beschaffen-
heit haben. Als Vereinbarung tiber die Beschaffenheit
gelten jedenfalls diejenigen Beschreibungen, die —
insbesondere durch Bezeichnung oder Bezugnahme
im Auftrag — Gegenstand des jeweiligen Auftrages ge-
worden sind. Es macht dabei keinen Unterschied, ob
die Beschreibung von NTT DATA, dem Auftragneh-
mer oder von einem etwaigen Dritten/Hersteller
stammt.

Wenn Mangel vor oder bei Gefahriibergang festge-
stellt werden oder wahrend der jeweiligen, gemaR Zif-
fer 11.6. anwendbaren Verjahrungsfristen auftreten,
hat der Auftragnehmer auf seine Kosten nach Wahl
von NTT DATA entweder die Mangel innerhalb einer
von NTT DATA gesetzten, angemessenen Frist zu
beseitigen (Nachbesserung) oder mangelfrei neu zu
liefern oder zu leisten (Nachlieferung).

Kommt der Auftragnehmer seiner Verpflichtung zur
Nacherfillung nicht nach, soist NTT DATA berechtigt
vom Vertrag ganz oder teilweise zurtickzutreten oder
Minderung des vereinbarten Preises zu verlangen
oder den Mangel selbst zu beseitigen und vom Auf-
tragnehmer Ersatz der hierfiir erforderlichen Aufwen-
dungen bzw. einen entsprechenden Vorschuss zu
verlangen.

Ist die Nacherfiillung durch den Auftragnehmer fehl-
geschlagen oder fir NTT DATA unzumutbar (z.B. we-
gen besonderer Dringlichkeit, Gefahrdung der Be-
triebssicherheit oder drohendem Eintritt unverhalt-
nismafiger Schaden) bedarf es keiner Fristsetzung;
von derartigen Umstanden wird NTT DATA den Auf-
tragnehmer unverziglich und nach Mdéglichkeit vor
Beginn der Beseitigungshandlungen unterrichten.
Die Verjahrungsfrist fir Mangelanspriiche beginnt
mit dem Gefahriibergang und richtet sich, sofern in
den jeweiligen BEB nichts Abweichendes geregelt
ist, nach den gesetzlichen Regelungen.

Mit dem Zugang der schriftichen Mangelanzeige
beim Auftragnehmer ist die Verjahrung von Gewahr-
leistungsanspriichen gehemmt, bis der Auftragneh-
mer die Anspriiche ablehnt oder den Mangel fiir be-
seitigt erklart oder sonst die Fortsetzung von Ver-
handlungen mit NTT DATA uber die Anspriiche ver-
weigert. Bei Ersatzlieferung und Mangelbeseitigung
beginnt die Gewahrleistungsfrist fiir ersetzte und
nachgebesserte Teile erneut, es seidenn, NTT DATA
musste nach dem Verhalten des Auftragnehmers da-
von ausgehen, dass dieser sich nicht zu der MaR-
nahme verpflichtet sah, sondern die Ersatzlieferung
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oder Mangelbeseitigung nur aus Kulanzgriinden oder
ahnlichen Griinden vornahm.

11.8. Die zum Zwecke der Prufung und Nacherfiillung vom
Auftragnehmer aufgewendeten Kosten (einschlie3-
lich eventueller Ausbau- und Einbaukosten) tragt die-
ser auch dann, wenn sich herausstellt, dass tatsach-
lich kein Mangel vorlag. Die Schadensersatzhaftung
bei unberechtigtem Mangelbeseitigungsverlangen
bleibt unberlhrt; insoweit haftet NTT DATA jedoch
nur, wenn NTT DATA erkannt oder grob fahrlassig
nicht erkannt hat, dass kein Mangel vorlag.

11.9.  Durch Abnahme oder durch Billigung von vorgelegten
Mustern oder Proben verzichtet NTT DATA nicht auf
Gewahrleistungsanspriiche.

11.10. Weitergehende oder andere gesetzliche Anspriiche
bleiben unberihrt.

12. Haftung

Soweit nicht anders in diesen AEB oder anwendbaren BEB ge-
regelt, richtet sich die Haftung des Auftragnehmers nach den
gesetzlichen Bestimmungen.

13. Geheimhaltung

13.1.  Die Parteien verpflichten sich, alle im Rahmen der Er-
fullung eines Auftrages erlangten Kenntnisse von ver-
traulichen Informationen und Betriebsgeheimnissen
der jeweils anderen Partei fiir die Dauer des Auftrags
sowie flr einen Zeitraum von 5 Jahren nach Beendi-
gung vertraulich zu behandeln. Hierzu gehdren insbe-
sondere technische wie nicht-technische Informatio-
nen, Daten, Ideen, Erfindungen, Geschaftsgeheim-
nisse, Know-how und/oder sonstige Informationen,
die als vertraulich gekennzeichnet oder als solche er-
kennbar sind.

13.2. Die Parteien verpflichten sich, samtliche vertraulichen
Informationen und vertrauliches Material Dritten nicht
zuganglich zu machen und alle angemessenen Vor-
kehrungen zu deren Vertraulichkeitsschutz zu treffen.
Als Dritte gelten auch Mitarbeiter, welche vertrauliche
Informationen nichtzur Austibung ihrer Tatigkeit ben6-
tigen. Die Parteienwerden ihre Mitarbeiter auf die Ver-
pflichtung zur Geheimhaltung und die Folgen einer
Verletzung einer solchen Verpflichtung hinweisen.
Keine Dritten im Sinne dieser Ziffer sind mit NTT
DATA verbundene Unternehmen gemal §§15ff.
AktG, sowie Endkunden von NTT DATA, sofern eine
Weitergabe von vertraulichen Informationen zur Erfiil-
lung der vertraglichen Verpflichtungen erforderlich ist.

13.3. Die empfangende Partei ist verpflichtet, auf Anforde-
rung der offenbarenden Partei sémtliche vertraulichen
Informationen, einschlieBlich angefertigter Kopien
und Zusammenfassungen, herauszugeben oder zu
zerstoren. Auf entsprechende Aufforderung der offen-
barenden Partei hin hat die empfangende Partei
schriftlich zu bestatigen, dass sie nicht mehr in Besitz
von vertraulichen Informationen ist.

13.4. Ausgenommen von der Pflicht zur Herausgabe und
Vernichtung nach Ziffer 12.3 sind vertrauliche Infor-
mationen und Vervielfaltigungen davon, soweit und
solange diese aus gesetzlichen oder anderen hoheit-
lichen Griinden aufbewahrt werden miissen, sowie
routinemaRig angefertigte Sicherungskopien des
elektronischen Datenverkehrs. Sofern solche Infor-
mationen und Kopien nicht zuriickgegeben oder ver-
nichtet werden, sind solche Sicherungskopien und In-
formationen nicht fiir andere Zwecke als Archivierung
und Beweissicherung zu verwenden und weiterhin
vertraulich zu behandeln.

13.5. Die Geheimhaltungspflicht findet keine Anwendung
auf Informationen, (i) die im Zeitpunkt der Offenba-
rung bereits offenkundig waren oder danach 6&ffentlich
bekannt werden, ohne dass eine Nichtbeachtung der
vorstehenden Bestimmungen hierfur mitursachlich ist,
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(i) von der offenbarenden Partei ausdriicklich auf ei-
ner nichtvertraulichen Grundlage offenbart werden,
(iii) sich bereits vor der Offenbarung in rechtmaRigem
Besitz der empfangenden Partei befanden, oder (iv)
der empfangenden Partei nachfolgend von einem
Dritten ohne Verletzung einer Geheimhaltungspflicht
offenbart wurden. Die Beweislast fiir das Vorliegen
einer der vorstehenden Ausnahmen tragt die empfan-
gende Partei.

14. Datenschutz

14.1.

14.2.

15.
15.1.

15.2.

15.3.

15.4.

15.5.

Es ist seitens des Auftragnehmers sicherzustellen,
dass alle von ihm zur Erbringung von Leistungen im
Rahmen eines Auftrages eingesetzten Personen die
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz be-
achten.

Werden durch den Auftragnehmer fir NTT DATA per-
sonenbezogene Daten im Auftrag verarbeitet, wer-
den die Parteien eine entsprechende Vereinbarung
Uber die Datenverarbeitung im Auftrag schlielen,
welche seitens NTT DATA dem Auftragnehmer zur
Verflgung gestellt wird. Der Auftragnehmer tragt da-
fur Sorge, dass im Falle einer Weiterverlagerung von
Tatigkeiten an Subunternehmer des Auftragnehmers
die sich aus der Vereinbarung zur Datenverarbeitung
im Auftrag ergebenden Pflichten entsprechend mit
dem Subunternehmer vereinbart werden.

Informationssicherheit

Datenim Sinne dieser Ziffer 14 sind maschinell bear-
beitbare Zeichen oder eine Folge von Zeichen, die
elektronisch, magnetisch oder sonst nicht unmittel-
bar wahrnehmbar gespeichert oder in sonstiger
Form dokumentiert sind und aus denen Informatio-
nen ableitbar sind. Der Auftragnehmer ist verpflichtet
im Rahmen des Auftrages Uberlassene Daten bzw.
daraus abgeleitete Informationen von NTT DATA,
des Endkunden sowie auch eigene, fiir die Leis-
tungserbringung notwendige Daten und Informatio-
nen nach aktuellem Stand der Technik gegen unbe-
rechtigten Zugriff, Veranderung, Zerstérung und
sonstigen Missbrauch zu sichern, diese getrennt von
den Datenund Informationen anderer Auftraggeber
des Auftragnehmers zu verarbeiten sowie die jeder-
zeitige vollstandige Wiederherstellung dieser Daten
bzw. Informationen sicherzustellen.

NTT DATA kann, abhangig vom Schutzbedarf der
Daten und Informationen im jeweiligen Auftrag und
insbesondere dann, wenn ein Endkunde solche An-
forderungen an NTT DATA und desseneingesetzte
Subunternehmer stellt, den Nachweis Uber ein ange-
messenes Informationssicherheitsniveau im Betrieb
des Auftragnehmers verlangen, insbesondere durch
Vorlage geeigneter Zertifikate (z.B. ISO 27001,
,TISAX" etc.).

Der Auftragnehmer steht dafiir ein, dass im Rahmen
der Ausfuihrung eines Auftrages keine Schadsoftware
(z.B. mit Viren, Wirmern oder Trojanern infizierte
Software) zum Einsatz kommt bzw. fiir Schaden, die
sich aus dem Einsatz der vorbezeichneten Schadsoft-
ware bei NTT DATA bzw. dem Endkunden entstehen.
Soweit der Auftragnehmer Leistungen in den Be-
triebsstatten von NTT DATA bzw. dem Endkunden er-
bringt oder Zugriff auf IT-Systeme von NTT DATA
und/oder des Endkunden nimmt, hat der Auftragneh-
mer etwaige Richtlinien im Hinblick auf die Informati-
onssicherheit seitens NTT DATA bzw. des Endkun-
den einzuhalten, die NTT DATA dem Auftragnehmer
auf Anfrage zur Verfligung stellt.

Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass etwa-
ige durch ihn eingesetzte Subunternehmer durch
entsprechende vertragliche Regelungen ihm gegen-
Uber zur Einhaltung der wesentlichen in dieser Ziffer
14 definierten Pflichten verpflichtet sind.
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16.
16.1.

16.2.

16.3.

16.4.

16.5.

16.6.

16.7.

17.

17.1.

17.2.
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Subunternehmer

Der Auftragnehmer ist nur mit vorherig erfolgter
schriftlicher Zustimmung durch NTT DATA berechtigt,
Subunternehmer ganz oder teilweise mit der Erbrin-
gung der durch ihn gegentber NTT DATA Ubernom-
menen Leistungen zu beauftragen.

Die Zustimmung seitens NTT DATA zur Untervergabe
an einen Subunternehmer kann bedingt erfolgen und
ist widerruflich.

NTT DATA ist zum Widerruf mit sofortiger Wirkung
insbesondere dann berechtigt, wenn sichim Rahmen
einer Anhérung oder Entscheidung der Deutschen
Rentenversicherung herausstellen sollte, dass beim
Subunternehmer ein abhangiges Beschaftigungsver-
haltnis festgestellt oder von einem solchen auszuge-
hen ist.

Der Auftragnehmer wird die eingesetzten Subunter-
nehmer im Wesentlichen den eigenen Verpflichtun-
gen gegenlber der NTT DATA entsprechend ver-
pflichten, insbesondere im Hinblick auf Informations-
sicherheit, Geheimhaltung und Datenschutz.

Der Auftragnehmer steht dafir ein, dass jeder seiner
Subunternehmer die gesetzlichen Anforderungen
zum Mindestlohn gegenlber dessen Mitarbeitern er-
fallt.

Der Auftragnehmer haftet NTT DATA gegentiber fiir
das Verschulden der von ihm eingesetzten Subunter-
nehmer wie flr eigenes Verschulden.

VerstoRt der Auftragnehmer gegen eine der vorge-
nannten Pflichten oder Zusicherungen in Ziffer 15.1—
15.6, haftet der Auftragnehmer der NTT DATA fiir alle
daraus entstehenden Schaden. Der Auftragnehmer
stellt NTT DATA von allen Ansprichen aus solchen
VerstdRen frei. Darliber hinaus sind sich die Parteien
einig, dass ein Versto3 gegen den Inhalt dieser Ziffer
15 einen wichtigen Grund darstellt, der NTT DATA zur
fristlosen Kiindigung des mit dem Auftragnehmer be-
stehenden Vertrages berechtigt.

Besondere regulatorische Bedingungen im Ban-
kenumfeld

Sofern Gegenstand des Auftrages die Erbringung von
Leistungen fir ein Institut i.S.d. § 1 KWG (,,Institut”)
als Endkunde von NTT DATA ist, auf den die Rege-
lungen der §§ 25a und 25b KWG Anwendung finden,
verpflichtet sich der Auftragnehmer die nachstehen-
den Mindestanforderungen an das Risikomanage-
ment (,MaRisk“) gemal® des Rundschreibens der
Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht
(,BaFin®) in der jeweils gliltigen Fassung einzuhalten,
da aufgrund der Weiterverlagerung von Leistungen
durch NTT DATA an den Auftragnehmer die Verpflich-
tungen gemalk AT 9 MaRisk auf den Leistungsanteil
des Auftragnehmers Anwendung findet.

Folgende Verpflichtungen im Sinne der MaRisk sind
durch den Auftragnehmer bezogen auf die durch ihn
zu erbringenden Leistungen und an ihn ausgelager-
ten Bereiche im Sinne der MaRisk zu erfiillen:

a) Der Auftragnehmer hat wesentliche an seiner

Leistung bestehende Mangel NTT DATA unver-
zuglich nach deren Entdeckung anzuzeigen.

b)  Der Auftragnehmer wird NTT DATA unaufgefor-

dert und unverzuglich schriftlich Uber alle Ent-
wicklungen unterrichten, welche die ordnungsge-
malRe Erbringung seiner Leistungen wesentlich
beeintrachtigen kénnen.

c) Die Weiterverlagerung bzw. teilweise Weiterver-

lagerung der vom Auftragnehmer vertraglich ge-

schuldeten Leistung auf einen Subunternehmer

erfordert die formale schriftiche Zustimmung

durch NTT DATA und durch den Endkunden.

Der Auftragnehmer rdumt NTT DATA, dem End-
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e)

f)

9)

kunden, der BaFin und der Deutschen Bundes-
bank die zur Wahrnehmung ihrer Uberwachungs-
funktionen pflichtennotwendigen Auskunfts-, Ein-
sichts-, Zutritts- und Zugangsrechte zu den ent-
sprechenden Raumlichkeiten und Systemen, so-
wie die notwendigen Weisungs- und Kontroll-
rechte ein.

Sowohl NTT DATA als auch der Endkunde, die
BaFin und die Deutsche Bundesbank haben das
Recht, bei dem Auftragnehmer jederzeit, vollum-
fanglich und ungehindert Revisionsprifungen
nach den gesetzlichen Vorschriften durchzufiih-
ren. Der Auftragnehmer rdumt der BaFin oder ei-
ner sonstigen fiir die Uberwachung des Ge-
schaftsbetriebs des Endkunden oder der NTT
DATA zustandigen Stelle ein jederzeitiges, voll-
umfangliches und ungehindertes Zugangs-, Ein-
sichts- und Prifrecht ein. Das Prifungsrecht be-
inhaltet auch das Recht, Abschriften von fir die
Prifungsdurchfiihrung relevanten Dokumenten
anzufertigen.

Der Auftragnehmer stellt, sofern er gleichzeitig
Leistungen fir mehrere Institute erbringt, sicher,
dass seine fir NTT DATA Ubernommenen Leis-
tungsbereiche durch geeignete technische und
organisatorische Vorkehrungen entsprechend
den jeweiligen Anforderungen der zustandigen
Aufsichtsbehdrden von den Leistungsbereichen
anderer Kunden des Auftragnehmers getrennt
werden. Der Auftragnehmer stellt diesbezlglich
auch sicher, dass die Leistungen flr verschie-
dene Kunden unabhangig voneinander erbring-
bar sind und eventuell durch verschiedene Kun-
den ausgeubten Weisungsrechten unabhangig
voneinander Rechnung getragen werden kann.
Der Auftragnehmer wird allen aus den MaRisk
entstehenden Verpflichtungen zur Berichterstat-
tung gegeniber den Aufsichtsbehdrden oder von
ihnen benannten Dritten, gegenuber dem End-
kunden oder gegenuber NTT DATA nachkom-
men. Bei Berichterstattung gegeniiber den Auf-
sichtsbehérden oder dem Endkunden ist NTT
DATA jeweils eine Kopie des Ubermittelten Be-
richts zu Uibergeben.

18.  Anti-Korruption und Compliance

18.1.
a)

b)

d)

e)

Der Auftragnehmer ist verpflichtet:

Alle nationalen und internationalen anwendbaren
Gesetze, Statuten, Vorschriften, Strafvorschriften,
sowie alle Gesetze zur Bekampfung von Beste-
chung, Korruption, Geldwasche und Steuerhinter-
ziehung (zusammenfassend als "Anti-Korrupti-
onsbestimmungen" bezeichnet) sowie Vorschrif-
ten des Umweltschutzes und des Arbeitsrechts
einzuhalten;

keine Handlungen, Praktiken oder Verhaltenswei-
sen vorzunehmen, die eine Straftat im Rahmen
der Anti-Korruptionsbestimmungen darstellen
wirden und im Rahmen des vorliegenden Ver-
tragsverhaltnisses jegliche Interessenskonflikte
personlicher oder beruflicher Natur zu vermeiden;
keine direkten oder indirekten unangemessenen
finanziellen oder sonstigen Vorteile zu verspre-
chen, anzubieten oder zu gewahren sowohl im
privaten als auch im &ffentlichen Bereich, die ge-
gen die Anti-Korruptionsbestimmungen verstolRen
koénnten;

alle Prinzipien des United Nations Global Com-
pact einzuhalten;

die jeweiligen Richtlinien der NTT DATA EMEA
und der NTT DATA in Bezug auf Anti-Korruption
("Anti-Korruptionsrichtlinien") strikt einzuhalten.
Darunter fallen insbesondere i) die einschlagigen
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17.2.

17.3.

17.4.

19.
18.1.
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Bestimmungen des NTT DATA EMEA Global Code
of Business Conduct, die unter anderem die “Supp-
liers and Agents minimum standards of conduct”
als Anhang A beinhalten, verfiigbar unter
https://de.nttdata.com/einkaufsbedingungen, und
ii) die EMEA Anti-Korruptionsrichtlinie, verfugbar
unter https://de.nttdata.com/einkaufsbedingungen,
sowie auf Anfrage bei NTT DATA,;

Uber eigene Richtlinien, Compliance-Regelungen
und Verfahren zu verfiigen und diese wahrend der
Laufzeit dieses Auftrags beizubehalten und diese
einzuhalten, einschlieRlich, aber nicht beschrankt
auf angemessene Verfahren gemafR den anwend-
baren Anti-Korruptionsbestimmungen, Richtlinien
und Verfahren zur Buchfiihrung aller Finanztrans-
aktionen, Sorgfaltspflichtschulungen von Personal
und Dritten, um die Einhaltung der Anti-Korrupti-
onsbestimmungen sicherzustellen sowie Regelun-
gen welche die Weiterentwicklung der beruflichen
Tatigkeit im Hinblick auf Ethik und Integritat bein-
haltet und im Ethikkodex des Auftragnehmers ver-
ankert ist und deren wesentlicher Zweck die Iden-
tifizierung der Risiken bei der Einhaltung gesetzli-
cher Vorschriften und/oder moéglicher Straftaten in-
nerhalb des Unternehmens sowie deren Préven-
tion und Kontrolle ist;

g)  NTT DATA unverzuglich jeden méglichen oder tat-

sachlichen Versto3 gegen diese Ziffer 17 zu mel-
den;

h)  NTT DATA fir alle Schaden oder Kosten, die sich

aus einem Verstol3 gegen diese Ziffer 17 ergeben
kénnten, schadlos zu halten.

NTT DATA hat, neben den Auditrechten gemaR Ziffer
18, das Recht, Audits durchzufiihren, alle Aufzeich-
nungen, die sich auf den Auftrag beziehen, zu prifen
und zu kopieren, einschlieflich aller Buchhaltungs-,
Vertrags- und Finanzunterlagen sowie der internen
Richtlinien und Prozesse ("Auditrechte"). Der Auftrag-
nehmer ist verpflichtet, alle Aufzeichnungen und Kon-
ten fir die gesamte Dauer des Auftrags und fir wei-
tere Jahre nach Beendigung des Auftrags, in Uberein-
stimmung mit den geltenden Steuergesetzen, aufzu-
bewahren. Auditrechte sind in jeden Vertrag aufzu-
nehmen, den der Auftragnehmer im Zusammenhang
mit dem Auftrag mit seinen Subunternehmern ab-
schlief3t.

Fur den Fall, dass der Auftragnehmer Subunterneh-
mer oder sonstige Dritte einsetzt, die gegebenenfalls
Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Auftrag
erbringen, wird der Auftragnehmer im jeweiligen Ver-
trag mit dem Subunternehmer die gleichen Bestim-
mungen, wie in dieser Anti-Korruptionsklausel, festle-
gen. Der Auftragnehmer bescheinigt auch, angemes-
sene Compliance-MaRnahmen ergriffen zu haben,
um einen Verstol gegen diese Anti-Korruptionsklau-
sel, durch einen der Subunternehmer zu vermeiden,
sofern deren Einsatz gestattet ist.

Im Falle eines VerstoRRes des Auftragnehmers gegen
bestehende Verpflichtungen gemaR dieser Ziffer 17
hat NTT DATA ein auf3erordentliches Recht zur sofor-
tigen Beendigung des Auftrages sowie der weiteren
Geschaftsbeziehungen mit dem Auftragnehmer. Ein
Anspruch auf Schadensersatz des Auftragnehmers
besteht in diesen Fallen nicht. NTT DATA ist berech-
tigt, Anspriiche im Falle einer Beeintrachtigung durch
einen VerstoR gegen diese Ziffer 17 geltend zu ma-
chen.

Auditrechte

NTT DATA ist berechtigt, sich durch entsprechende
Uberpriifungen von der Einhaltung der Verpflichtun-
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18.2.

18.3.

18.4.

18.5.

20.
20.1.

20.2.

20.3.

gen aus einem Auftrag einschlieRlich der gemaR die-
ser AEB bzw. BEB bestehenden Pflichten durch den
Auftragnehmer zu Gberzeugen. (,Audit"), wenn
a) NTT DATA sachliche Anhaltspunkte dafiir hat,
dass der Auftragnehmer gegen wesentliche
Pflichten geman dieser AEB und/oder BEB ver-
stoRt oder
b)  ein Endkunde ein Audit bei dem Auftragnehmer
verlangt.
Ein Audit in den Geschaftsraumen des Auftragneh-
mers wird unter standiger Begleitung von kompeten-
ten Mitarbeitern des Auftragnehmers stattfinden. Der
Auftragnehmer hat dafiir Sorge zu tragen, dass im
Falle eines Audits solche Mitarbeiter im Zeitpunkt des
Audits verfugbar sind. Falls NTT DATA ein solches
Audit durchfiihren méchte, wird der Auftragnehmer
NTT DATA die im Rahmen des Audits fur den Pru-
fungsumfang erforderlichen und angeforderten Infor-
mationen ohne Verzdgerung zugénglich machen.
NTT DATA wird sich bemiihen, Stérungen des Ge-
schéftsbetriebes des Auftragnehmers bestmdglich
zu vermeiden.
Der Auftragnehmer stellt sicher, dass NTT DATAdas
Audit-Recht auch gegeniiber den Subunternehmern
des Auftragnehmers zusteht.
NTT DATA ist berechtigt, mit der Vornahme des Au-
dits einen unabhangigen Dienstleister, der kein Wett-
bewerber des Auftragsnehmers und zur Verschwie-
genheit verpflichtet ist, zu beauftragen.
Die Kosten fir ein Audit tragt NTT DATA, es sei denn,
das Audit weist nach, dass der Auftragnehmergegen
seine Verpflichtungen aus dem jeweiligen Auftrag,
der Gegenstand des Prifungsumfangs des Audits
war, verstoen hat.

Umwelt

Die NTT DATA Gruppe arbeitet daran, die Umwelt zu
schitzen, in dem der 6kologische FuRabdruck der
Aktivitdten reduziert wird und Fortschritte auf dem
Weg zum Ziel macht, bis 2030 kohlenstoffneutral zu
werden, unterstutzt durch die Emissionsreduktions-
ziele, die sich die NTT DATA Gruppe im Rahmen der
Initiative Science Based Targets gesetzt hat. NTT
DATA erwartet auch von ihren Auftragnehmern den
Schutz der Umwelt und die Reduktion von belasten-
den Umweltauswirkungen. Aus diesem Grund ver-
pflichtet sich NTT DATA nicht nur selbst zur Einhal-
tung der in dieser Ziffer 19 festgehaltenen Grunds-
atze, sondern verpflichtet auch ihre Auftragnehmer
auf die Einhaltung dieser Grundsatze.

Wahrend der Leistungserbringung hat der Auftrag-
nehmer die notwendigen Ressourcen (insbesondere
Materialien, Land, Walder, Energie und Wasser) ef-
fektiv und effizient zu nutzen und die Umweltauswir-
kungen (insbesondere im Hinblick auf Abfall, Abwas-
ser, Bodenqualitat, Bodenveranderung, Gewasser-
qualitat, Walder, Luft- und Larmbelastung) zu mini-
mieren. Dies gilt auch fir den Logistik-/Transportauf-
wand.

Sofern die Lieferung von Waren vereinbart ist, wird
der Auftragnehmer NTT DATA auf Verlangen unver-
zuglich diejenigen Informationen zur Verfigung stel-
len, damit NTT DATA die quantitative Bewertung der
Ressourceneffizienz des Auftragnehmers in Bezug
auf den gesamten jahrlichen Auftragsumfang mit
NTT DATA beurteilen kann (z.B. Gesamtenergieauf-
wand; CO2 Emissionen; Gesamtwasserverbrauch;
Prozessabwassermenge; Abfallmengen; VOC Emis-
sionen). Darlber hinaus muss der Auftragnehmer
NTT DATA auf Anfrage Angaben (einschlief3lich Da-
ten zum Materialeinsatz) fiir eine Okobilanz in Bezug
auf die Liefergegenstéande bzw. Teile der Lieferge-
genstande gemall dem Datenerhebungsformat fiir
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Okobilanzen des VDA bereitstellen. Handelt es sich
bei den Liefergegenstanden um chemische Substan-
zen, Mischungen oder Materialien, ist der Auftragneh-
mer verpflichtet, NTT DATA ,Sicherheitsdatenblatter*
(,Safety Data Sheets*) bereitzustellen.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, durch geeignete
vertragliche Regelungen mit seinen Unterauftragneh-
mern sicherzustellen, dass die in dieser Ziffer 19
(,Umwelt*) enthaltenen Regelungen eingehalten wer-
den.

21. Soziale Verantwortung

21.1.

21.2.

21.3.

Fir NTT DATA ist es von uberragender Bedeutung,
dass unternehmerische Aktivitaten die soziale Verant-
wortung gegenuber den eigenen Mitarbeitern und der
Gesellschaft im Ubrigen beriicksichtigen. Aus diesem
Grund verpflichtet sich NTT DATA nicht nur selbst zur
Einhaltung der in dieser Ziffer 20 festgehaltenen
Grundsatze, sondern verpflichtet auch ihre Auftrag-
nehmer auf die Einhaltung dieser Grundsatze.

Der Auftragnehmer bekennt sich zur Einhaltung der
von der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) in
der ,Erklarung tber die grundlegenden Prinzipien und
Rechte bei der Arbeit” (Genf, 06/98) verabschiedeten
Prinzipien und Rechte, der Richtlinien der UN Initia-
tive Global Compact (Davos, 01/99) und der UN-Leit-
prinzipien fur Wirtschaft und Menschenrechte (2011).

Die folgenden Prinzipien sind von besonderer Wich-
tigkeit:

—  Achtung der Menschenrechte

—  Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit

—  positive und negative Vereinigungsfreiheit

—  keine Diskriminierung aufgrund von Ge-
schlecht, Rasse, ethnischer Herkunft, Reli-
gion oder Weltanschauung, Mitgliedschaft
in einer Gewerkschaft oder Ahnliches, Be-
hinderung, Alter, sexueller Identitat, Natio-
nalitat, Personenstand, politischer Nei-
gung, Veteranenstatus, oder sonstiger lo-
kal gesetzlich geschiitzter Merkmale

—  Einhaltung der Anforderungen an Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz

—  Schutz vor einzelnen willkiirlichen Perso-
nalmafinahmen

—  Sicherung der Beschaftigungsfahigkeit
durch Aus- und Weiterbildung,

—  Einhaltung von sozialadaquaten Arbeitsbe-
dingungen

—  Herstellung von Bedingungen, die es den
Mitarbeitern erlauben, einen angemesse-
nen Lebensstandard zu genielRen

—  Entlohnung, die die Sicherung der Existenz
einschlieflich sozialer und kultureller Teil-
habe ermdglicht,

—  Verwirklichung von Chancengleichheit und
familienfreundlichen Rahmenbedingungen

—  Schutz indigener Rechte

—  Verbot von Bestechung und Erpressung

—  Wahrung von Tierwohl und Tierschutz, ins-
besondere Beachtung des 3R Prinzips
(Replacement, Reduction, Refinement) bei
Tierversuchen

—  Einhaltung der geltenden Gesetze und
Vorschriften

Im Hinblick darauf wird der Auftragnehmer angemes-
sene MalRnahmen ergreifen, um Bestechungsdelikte
in seinem Unternehmen zu vermeiden.

Daruber hinaus muss der Auftragnehmer das Verbot
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21.4.

21.5.

21.6.

21.7.

21.8.

22.

221.

von Belastigung, Missbrauch und Bestrafung mit jeg-
licher Form von Gewalt bei der Arbeit beachten. Ins-
besondere muss der Auftragnehmer das Verbot der
Beauftragung oder Nutzung privater oder 6ffentlicher
Sicherheitskrafte zum Schutz eines unternehmeri-
schen Projekts einhalten, wenn beim Einsatz der Si-
cherheitskrafte aufgrund mangelnder Unterweisung
oder Kontrolle seitens des Unternehmens das Ver-
bot von Folter und grausamer, unmenschlicher oder
erniedrigender Behandlung missachtet wird oder auf
andere Weise Leib und Leben verletzt werden.

Vom Auftragnehmer beauftragte Sicherheitsdienst-
leister mussen vertraglich auf die Einhaltung aller in-
ternational anerkannten Menschrechte und damit
einhergehende Umweltrechte zu wahren.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nicht an Land-
raub teilzunehmen. Der Auftragnehmer muss
ebenso das Verbot der widerrechtlichen Zwangsrau-
mung von Land, Waldern und Gewassern befolgen,
wenn er Land, Walder und Gewasser erwirbt, bebaut
oder anderweitig nutzt, die als Lebensgrundlage ei-
ner Person dienen. Vielmehr muss der Auftragneh-
mer von bestehenden Landnutzern die freie, vorhe-
rige und informierte Zustimmung (free, prior and in-
formed consent - FPIC), beispielsweise wie im Rah-
men des UN-REDD Programms definiert, einholen
und fiir eine angemessene Entschadigung sorgen,
wenn dem Auftragnehmer Landnutzung gewahrt
wurde.

Auf schriftliche Anforderung wird der Auftragnehmer
NTT DATA Auskunfte zu nichtfinanziellen Leistungs-
indikatoren wie Umwelt-, Arbeitnehmer- und Sozial-
belangen, Achtung der Menschenrechte und Be-
kdmpfung von Korruption und Bestechung sowie den
zu Grunde liegenden Strategien und Prozessen
nach anerkannten Standards erteilen, wie z.B. in
Form eines Nachhaltigkeitsberichts nach GRI oder
DNK Entsprechenserklarung. Sofern der Auftrag-
nehmer auf Grund gesetzlicher Anforderungen ver-
pflichtet ist, Gber nichtfinanzielle Leistungsindikato-
ren zu berichten, geniigt die Ubermittlung des ent-
sprechenden Berichtes.

Der Auftragnehmer gewahrleistet, dass die von ihm
in Bezug auf seine nichtfinanziellen Leistungsindika-
toren geman Ziffer 20.6 zur Verfigung gestellten In-
formationen richtig, vollstandig und zu dem jeweils in
den Unterlagen oder Auskunften in Bezug genom-
menen Zeitpunkt aktuell sind und ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild der nichtfi-
nanziellen Verhaltnisse des Auftragnehmers vermit-
teln.

Es ist die Verantwortung des Auftragnehmers dafur
zu sorgen, dass seine Unterauftragnehmer ebenfalls
entsprechend den in dieser Ziffer 20 (,Soziale Ver-
antwortung®) aufgefiihrten Regelungen handeln.

Verpflichtung auf das Lieferkettensorgfaltspflichten-

gesetz
Ergénzend zu den Verpflichtungen aus Ziffer 20 und
21, verpflichtet sich der Auftragnehmer bei Auftrags-
durchfiihrung, die im Lieferkettensorgfaltspflichten-
gesetz (,LkSG*) normierten Verbote einzuhalten.

Dies betrifft das:
—  Verbot der Kinderarbeit (§ 2 Abs. 2 Nr. 1
LkSG);
—  Verbot der schlimmsten Formen der Kin-
derarbeit fur Kinder unter 18 Jahren (§ 2
Abs. 2 Nr. 2 LkSG);

—  Verbot der Beschaftigung von Personen
in Zwangsarbeit (§ 2 Abs. 2 Nr. 3 LkSG);

—  Verbot der Sklaverei (§ 2 Abs. 2 Nr. 4
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LkSG);

—  Verbot der Missachtung der geltenden
Pflichten des Arbeitsschutzes (§ 2 Abs. 2
Nr. 5 LkSG);

—  Verbot der Missachtung der Koalitionsfrei-
heit (§ 2 Abs. 2 Nr. 6 LkSG);

—  Verbot der Ungleichbehandlung in Be-
schéftigung (§ 2 Abs. 2 Nr. 7 LkSG);

—  Verbot des Vorenthaltens angemessenen
Lohns (§ 2 Abs. 2 Nr. 8 LkSG);

—  Verbot der Herbeifiihrung schadlichen Um-
weltverdnderungen (§ 2 Abs. 2 Nr. 9
LkSG);

—  Verbot der widerrechtlichen Zwangsrau-
mung (§ 2 Abs. 2 Nr. 10 LkSG);

—  Verbot der unzuldssigen Beauftragung
oder Nutzung privater oder offentlicher Si-
cherheitskrafte zum Schutz des unterneh-
merischen Projekts (§ 2 Abs. 2 Nr. 11
LkSG);

—  Verbot eines Uber die Ziffern (i) bis (xi) hin-
ausgehenden Tuns oder Unterlassens, das
geeignet ist eine geschitzte Rechtsposi-
tion zu beeintrachtigen (§ 2 Abs. 2 Nr. 12
LkSG);

—  Verbot des gesetzeswidrigen Umgangs mit
Quecksilber oder von mit Quecksilber ver-
setzten Produkten (§ 2 Abs. 3 Nr. 1-3
LkSG);

—  Verbot der gesetzeswidrigen Produktion
und Verwendung von Chemikalien (§ 2
Abs. 3 Nr. 4 LkSG);

—  Verbot der nicht umweltgerechten Handha-
bung, Sammlung, Lagerung und Entsor-
gung von Abféllen (§ 2 Abs. 3 Nr. 5 LkSG);

—  Verbot der gesetzeswidrigen Ausfuhr oder
Einfuhr geféhrlicher Abfélle (§ 2 Abs. 3 Nr.
6-8 LkSG).

Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei Auftrags-
durchfiihrung ausschlieBlich mit Lieferanten zusam-
menzuarbeiten, die sich ihrerseits verpflichtet haben,
die Verbote nach Ziffer 22.1 zu wahren. Im Falle eines
VerstolRes gegen Verbote nach Ziffer 22.1 durch indi-
rekte Lieferanten, wird der Auftragnehmer NTT DATA
angemessen unterstitzen, um den Versto3 zu behe-
ben. Der Auftragnehmer wird sich bemiihen seine Lie-
feranten im Sinne des § 2 Abs. 7 oder 8 LkSG gemafR
dieser Ziffer 22 zu verpflichten.

NTT DATA ist berechtigt:

—  Schulungen zur Durchsetzung der Ver-
pflichtungen aus Ziffer 22.1 und 22.2
durchzufiihren;

—  bei Vorliegen eines hinreichenden Anlas-
ses die Einhaltung der Verpflichtungen aus
Ziffer 22.1 und 22.2 durch den Auftragneh-
mer im Wege eines Audits zu uberprifen.
Ein hinreichender Grund liegt unter ande-
rem dann vor, wenn NTT DATA mit einer
wesentlich veranderten oder wesentlich er-
weiterten Risikolage beim Auftragnehmer
rechnen muss. Der Auftragnehmer hat
NTT DATA angemessenen Zugang zu den
relevanten Bereichen und Unterlagen zu
gewahren. Ergibt der Audit, dass der Auf-
tragnehmer den Verpflichtungen aus Ziffer
22.1 und 22.2 nicht nachkommt, so hat er
unverzuglich Abhilfe zu schaffen. Die Kos-
ten des Audits tragt NTT DATA, es sei
denn, es wird festgestellt, dass der Auftrag-
nehmer seinen Verpflichtungen aus Ziffer
22.1 und 22.2 nicht nachkommt. In diesem
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Fall gehen die gesamten Kosten zu Las-
ten des Auftragnehmers;

—  bei VerstoRk gegen diese Ziffer 22 das Ver-
tragsverhaltnis aus wichtigem Grund zu
kiindigen.

22.4. Der Auftragnehmer wird NTT DATA ohne geson-
derte Aufforderung schriftlich Giber Risiken und még-
liche VerstoRRe nach § 2 Abs. 2 bis 4 LkSG im eige-
nen Geschéftsbereich oder in seiner Lieferkette in-
formieren.

23. Verpflichtung zur Aufrechterhaltung einer Vermo-
gensschadensversicherung

Der Auftragnehmer hat eine Betriebshaftpflichtversicherung
und Vermogensschadenhaftpflichtversicherung bei einem
angesehenen und mit ausreichend finanzieller Stabilitat aus-
gestatteten  Versicherungsunternehmen  abzuschlieRen,
wahrend der Dauer eines Auftrages aufrecht zu erhalten und
das Bestehen des vorbezeichneten Versicherungsschutzes
NTT DATA jederzeit auf Verlangen nachzuweisen. Die Hohe
des Versicherungsschutzes muss dem jeweiligen Auftrag an-
gemessen sein und zumindest den typischerweise erwartba-
ren Schaden abdecken.

24. Abtretung

Der Auftragnehmer ist nicht berechtigt, seine Forderungen
aus dem Vertragsverhaltnis an Dritte abzutreten. Dies gilt
nicht, soweit es sich um Geldforderungen handelt.

25. Erfillungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht

25.1. Samtliche Anderungen und Erganzungen bediirfen
der Schriftform. Auch die Abanderung dieser Bestim-
mung bedarf der Schriftform.

25.2. Sollten Teile dieser AEB und/oder jeweiligen BEB un-
wirksam sein oder unwirksam werden, so werden die
Ubrigen Bestimmungen hiervon nicht berthrt. Die
Parteien verpflichten sich, die unwirksamen oder
nichtigen Teile durch wirtschaftlich gleichwertige,
rechtsbestandige Bestimmungen zu ersetzen, die
dem mit den unwirksamen Bestimmungen verfolgten
wirtschaftlichen Zweck moglichst nahekommen.

25.3. Erfullungsort fiir beide Seiten und ausschlieRlicher
Gerichtsstand fiir alle Streitigkeiten aus dem Ver-
tragsverhaltnis ist der Sitz von NTT DATA.

25.4. Die Vertragsbeziehung zwischen NTT DATA und
dem Auftragnehmer unterliegt ausschliellich dem
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Aus-
schluss des internationalen Privatrechts und des UN-
Kaufrechts.

Besondere Einkaufsbedingungen fiir Dienstleistungen
(,,BEB-Dienstleistungen*)

1. Geltung

1.1. Die vorliegenden BEB-Dienstleistungen gelten fir alle
Dienstleistungen, mit deren Erbringung NTT DATA
den Auftragnehmer beauftragt.

1.2. Diese BEB-Dienstleistungen gelten vorrangig zu den
AEB. Es gilt die Rangfolgeregelung gemaR Ziffer 2.4.
der AEB.

2. Leistungen des Auftragnehmers

Ziffer 4 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert

2.1. Der Auftragnehmer wird prifbare Leistungsnach-

weise Uber die durch ihn erbrachten Dienstleistungen
fuhren. Bei Leistungen innerhalb von Betriebsstatten
der NTT DATA und/oder Betriebsstatten des Endkun-
den wird der Auftragnehmer die Leistungsnachweise
von NTT DATA bzw. dem Endkunden regelmafig ab-
zeichnen lassen.

2.2. Die Erfassung der durch den Auftragnehmer erbrach-
ten Stunden erfolgt unabhangig von der Vergiitungs-
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art (Festpreis/Aufwand) in der durch NTT DATA hierflr
zur Verfugung gestellten Vorlage. Die ausgefiillte Vor-
lage ubersendet der Auftragnehmer per E-Mailan den
durch NTT DATA gegenuber dem Auftragnehmer be-
nannten Projektmanager.

Der Auftragnehmer wird NTT DATA unaufgefordert
tiber diejenigen Tatsachen bzw. ihre Anderung unver-
zuglich informieren, die beim Auftragnehmer eine Ver-
mutung der verdeckten Arbeitnehmeriberlassung bzw.
Scheinselbstandigkeit begriinden kénnten.

Vergiitung, Zahlungsmodalititen

Ziffer 7 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

3.1.

3.2.

3.3.

34.

3.5.

3.6.

4.1.

4.2

Sofern die Vergutung von Leistungen nach Aufwand
vereinbart ist, erfolgt diese unterZugrundelegung der
vereinbarten Personentagessatze. In diesem Fall um-
fasst ein Personentag acht (8) Zeitstunden. Nicht voll
geleistete Personentage werden anteilig auf Halbstun-
denbasis gem. den tatsachlich geleisteten und nach-
gewiesenen Aufwanden vergutet. Sofern der Auftrag-
nehmer vor Auftragserteilung eine Schatzung im Hin-
blick auf seine Aufwande gegeniiber NTT DATA
(bspw. in seinem Angebot) abgegeben hat, so ist der
Auftragnehmer an diese Aufwandsschatzung gebun-
den, es sei denn, dass diese im Auftrag oder dem An-
gebot ausdricklich als unverbindlich bezeichnet ist.
Sofern im Hinblick auf die Vergiitung der Leistungen
eine Vergutungsobergrenze oder ein Festpreis ge-
maf dem jeweiligen Auftrag vereinbart wurde, ist der
Auftragnehmer an diese Vergutungsobergrenzen
oder Festpreise gebunden.

Der Auftragnehmer hat in den Fallen der Ziffern 3.1.
und 3.2. keinen Anspruch auf Abruf des geschatzten
Gesamtaufwands, auf Abruf von Aufwand bis zur de-
finierten Vergutungsobergrenze oder auf Abruf der
gesamten im Rahmen eines Festpreises enthaltenen
Aufwande durch NTT DATA. NTT DATA ist jederzeit
berechtigt, mit Wirkung zum nachsten Tag den Leis-
tungsabruf durch schriftliche Mitteilung an den Auf-
tragnehmer einzustellen. Der Auftragnehmer hat in
diesem Fall keinerlei Anspriiche aus der vorzeitigen
Beendigung des Leistungsabrufs.

Ist eine Vergutungsobergrenze oder ein Kontingent
vereinbart, so hat der Auftragnehmer die Leistung, im
Falle des Abrufs durch NTT DATA vollstandig bis zur
vereinbarten Vergiitungsobergrenze oder bis zur Aus-
schopfung des jeweiligen Kontingents zu erbringen.
Der Auftragnehmer hat NTT DATA zu informieren, so-
fern 80% der Vergltungsobergrenze oder eines Kon-
tingents erreicht sind. Ein Uberschreiten der der Ver-
gltungsobergrenze oder eines Kontingents ist nur
nach vorheriger schriftlicher Einigung zwischen den
Parteien zulassig.

Die Rechnungsstellung erfolgt auf Zeitbasis jeweils
monatlich nachtraglich fir die im Vormonat erbrach-
ten Leistungen, spatestens bis zum fiinfzehnten Tag
des Folgemonats.

Der Auftragnehmer wird der monatlichen Rechnung
jeweils einen priffahigen Leistungsnachweis beifi-
gen.

Vertragslaufzeit und Kiindigung

Der Vertrag hat die im jeweiligen Auftrag fest verein-
barte Laufzeit.

NTT DATA ist berechtigt, den jeweiligen Auftrag mit
einer Frist von vier (4) Wochen zum jeweiligen Mo-
natsende zu kindigen. Sollte der dem jeweiligen Auf-
trag zugrundeliegende Vertrag zwischen NTT DATA
und dem Endkunden in Bezug auf die durch den Auf-
tragnehmer zu erbringenden Leistungen nicht weiter-
zufiihren sein, weil dieses Vertragsverhaltnis durch
Kindigung oder Aufhebung endet, so ist NTT DATA
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4.3.

44,

berechtigt, den Auftrag mit dem Auftragnehmer mit ei-
ner Frist von 5 Werktagen zu kindigen.

In den Fallen gemal Ziffer 4.2. erlischt ein Vergu-
tungsanspruch des Auftragnehmers mit Wirksam-
werden der Kiindigung. Leistungen, die bis zum Zeit-
punkt des Wirksamwerdens der Kiindigung erbracht
wurden, stellt der Auftragnehmer gemaf Bedingun-
gen dieser AEB und BEB-Dienstleistungen in Rech-
nung.

Das Recht zur auRerordentlichen Kiindigung aus
wichtigem Grund bleibt unbertihrt.

Besondere Einkaufsbedingungen fiir Marketing-Dienst-
leistungen (,, BEB-Dienstleistungen (Marketing)“)

1.
1.1.

1.2.

2.

Geltung

Die vorliegenden BEB-Dienstleistungen (Marketing)
gelten ausschlieBlich fur alle Dienstleistungen im Be-
reich Marketing, mit deren Erbringung NTT DATA den
Auftragnehmer beauftragt.

Diese BEB-Dienstleistungen (Marketing) gelten vor-
rangig zu den AEB und den BEB-Dienstleistungen,
welche diese BEB-Dienstleistungen (Marketing) er-
ganzen. Es gilt die Rangfolgeregelung gemaR Ziffer
2.3. der AEB mit der MaRgabe, dass die BEB-Dienst-
leistungen (Marketing) den Regelungen der BEB-
Dienstleistungen im Falle von Widerspriichen vorge-
hen.

Leistungen des Auftragnehmers

Ziffer 4 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

21.

2.2

3.

Der Auftragnehmer informiert sich vor dem Beginn
seiner Leistungserbringung bei dem zustandigen
Fachbereich Marketing & Communications Uber die
bestehenden Gestaltungsgrundsatze/Corporatelden-
tity & Design von NTT DATA und wird diese seiner zu
erbringenden Leistung zugrunde legen. Etwaige da-
mit verbundene Aufwande des Auftragnehmers sind
mit der im Rahmen eines Auftrages vereinbarten Ver-
gutung bereits abgegolten.

Beabsichtigt der Auftragnehmer, Subunternehmer mit
Leistungen zur Erstellung von Medien / Formaten (wie
Satz, Repro, Druck etc.) zu beauftragen, so bedarf
der Auftragnehmer hierzu der vorherigen, schriftli-
chen Zustimmung von NTT DATA.

Rechte an Arbeitsergebnissen

Ziffer 9 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

3.1.

Alle Unterlagen, Werbemittel, Produkte und sonstigen
korperlichen Gegenstande, die dem Auftragnehmer
im Rahmen eines Auftrages Uberlassenoder von ihm
fur NTT DATA im Rahmen eines Auftrages geschaf-
fen werden, bleiben bzw. werden im Zeitpunkt ihrer
Entstehung Eigentum von NTT DATA (Besitzkonstitut
gemal § 930 BGB). Der Auftragnehmer haftet fiir die
pflegliche Behandlung dieses Eigentums von NTT
DATA und wird es vor Zugriffen Dritter schiitzen und
ggf. NTT DATA bei einem solchen erfolgten Zugriff
unverziglich dariber informieren. Auf Wunsch von
NTT DATA verwahrt der Auftragnehmer Dokumente
und Datentrager, die das gemeinsame Vertragsver-
héltnis betreffen, bei sich kostenlos auf. Andere Ge-
genstande hat der Auftragnehmer auf Wunsch von
NTT DATA nur zu verwahren, wenn NTT DATA sich
verpflichtet, etwaige Kosten der Einlagerung zu tra-
gen. Wenn nichts Anderes vereinbart wird, erfolgt die
Riickgabe der Dokumente und Datentrager spates-
tens zwei Jahre nach Abschluss des Auftrages. Alter-
nativ kdnnen die erwahnten Gegenstande, eine vor-
herige Absprache und Einigung der Parteien hiertuiber
vorausgesetzt, durch den Auftragnehmer vernichtet
werden.
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Der Auftragnehmer haftet dafiir, dass seine Arbeitser-
gebnisse sowie deren bestimmungsgemale Verwen-
dung nicht gegen die geltenden Gesetze und Verord-
nungen, insbesondere des Wettbewerbsrechts und der
Werberechtsgesetze verstolien, stellt dies ggf. durch
anwaltliche Beratung sicher und weist NTT DATA
rechtzeitig auf etwaig bestehende Risiken hin. Eventu-
ell hierfir anfallende Kosten sind mit der jeweils ver-
einbarten Vergitung im Auftrag bereits abgegolten.
Der Auftragnehmer stellt NTT DATA diesbeziiglich von
etwaigen Anspriichen Dritter gemaR den Regelungen
der Ziffer 10 der AEB frei.

Der Auftragnehmer haftet nicht fir die in der Werbung
enthaltenen Sachaussagen Uber Produkte von NTT
DATA die durch NTT DATA vorgegeben wurden.

Steuern und Abgaben bei Beauftragung von Kiinst-
lern als Subunternehmer
Ziffer 14 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert: So-

fern der Auftragnehmer eine Agentur ist und im Rah-
men eines Auftrages selbststandige Kiinstler fir die
Leistungserbringung als Subunternehmer des Auftrag-
nehmers beauftragt, erfolgt die ordnungsgemafRie steu-
erliche Abwicklung und die Begleichung etwaiger dies-
beziiglich anfallender Abgaben (Insbesondere an die
Kunstlersozialkasse) unter Beachtung aller gesetzli-
chen Vorschriften durch den Auftragnehmer.

Besondere Einkaufsbedingungen fiir Kaufvertriage
(,,BEB-Kauf*)

1.
1.1.

1.2.

2.

Geltung

Diese BEB-Kauf gelten fir Vertrage iber den Verkauf
und/oder die Lieferung beweglicher Sachen
(;,;Ware®), ohne Rucksicht darauf, ob der Auftragneh-
mer die Ware selbst herstellt oder bei Zulieferernein-
kauft (§§ 433, 651 BGB).

Diese BEB-Kauf gelten vorrangig zu den AEB. Esgilt
die Rangfolgeregelung gemaR Ziffer 2.3. der AEB.

Leistungen des Auftragnehmers

Ziffer 4 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

2.1.

2.2.

NTT DATA ist berechtigt, Zeit und Ort der Lieferung
sowie die Art der Verpackung jederzeit durch schriftli-
che Mitteilung mit einer Frist von mindestens 14 Ka-
lendertagen vor dem vereinbarten Liefertermin zu an-
dern. Gleiches gilt fiir Anderungen von Produktspezi-
fikationen, soweit diese im Rahmen des normalen
Produktionsprozesses des Auftragnehmers ohne er-
heblichen Zusatzaufwand umgesetzt werden kénnen,
wobei in diesen Fallen die Anzeigefrist nach dem vor-
stehenden Satz mindestens 30 Kalendertage betragt.
NTT DATA wird dem Auftragnehmer die jeweils durch
die Anderung entstehenden, nachgewiesenen und
angemessenen Mehrkosten erstatten. Haben solche
Anderungen Lieferverzégerungen zur Folge, die sich
nicht im normalen Produktions- und Geschéftsbetrieb
des Auftragnehmers mit zumutbaren Anstrengungen
vermeiden lassen, verschiebt sich der urspriinglich
vereinbarte Liefertermin entsprechend. Der Auftrag-
nehmer wird NTT DATA die von ihm bei sorgfaltiger
Einschatzung zu erwartenden Mehrkosten oder Lie-
ferverzdgerungen rechtzeitig vor dem Liefertermin,
mindestens jedoch innerhalb von 10 Werktagennach
Zugang der Mitteilung gemaf Satz 1 schriftlich anzei-
gen.

Die Lieferung erfolgt innerhalb Deutschlands an den
in der Bestellung angegebenen Ort. Es gelten die Lie-
ferbedingungen DDP (Incoterms 2010). Ist der Be-
stimmungsort nicht angegeben und nichts Anderes
vereinbart, so hat die Lieferung an den Geschéftssitz
von NTT DATA, in der Hans-Ddllgast-Stralle 26,
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80807 Miinchen, zu erfolgen. Der jeweilige Bestim-
mungsort ist auch der Erfullungsort fur die Lieferung
und eine etwaige Nacherfullung.

2.3. Der Lieferung ist ein Lieferschein unter Angabe von
Datum (Ausstellung und Versand), Inhalt der Liefe-
rung (Artikelnummer und Anzahl) sowie der Bestell-
kennung (Datum und Nummer) beizulegen. Fehlt der
Lieferschein oder ist er unvollstandig, so hat NTT
DATA hieraus resultierende Verzégerungen der Be-
arbeitung und Bezahlung nicht zu vertreten. Ge-
trennt vom Lieferschein ist NTT DATA eine entspre-
chende Versandanzeige mit dem gleichen Inhalt zu-
zusenden.

2.4. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, NTT DATA aus-
schlielllich Gegenstande zu liefern, die dem aktuel-
len arbeitssicherheitsrechtlichen Stand entsprechen.
Er stellt mit der Lieferung samtliche arbeitssicher-
heitsrechtlich relevanten Unterlagen auf eigene Kos-
ten zur Verfiigung. Ergeben sich auch nach der Lie-
ferung arbeitssicherheitsrechtlich relevante Ande-
rungen an den gelieferten Gegenstanden, informiert
der Auftragnehmer NTT DATA hierliber unverzuglich
und stellt die entsprechenden Unterlagen auf eigene
Kosten zur Verfligung.

2.5. Die Gefahr des zufélligen Untergangs und der zufal-
ligen Verschlechterung der Sache geht mit Uber-
gabe der Ware am Erflllungsort auf NTT DATA uber.

3. Kein Eigentumsvorbehalt

3.1. Die Ubereignung der Ware auf NTT DATA hat unbe-
dingt und ohne Ricksicht auf die Zahlung des Preises
zu erfolgen. Nimmt NTT DATA jedoch im Einzelfall ein
durch die Kaufpreiszahlung bedingtes Angebot des
Auftragnehmers auf Ubereignung an, erlischt der Ei-
gentumsvorbehalt des Auftragnehmers spatestens
mit Kaufpreiszahlung fur die gelieferte Ware. NTT
DATA bleibt im ordnungsgemafen Geschaftsgang
auch vor Kaufpreiszahlung zur WeiterveraufRerung
der Ware unter Vorausabtretung der hieraus entste-
henden Forderung ermachtigt (hilfsweise Geltung des
einfachen und auf den Weiterverkauf verlangerten Ei-
gentumsvorbehalts).

3.2. Ausgeschlossen sind damit jedenfalls alle sonstigen
Formen des Eigentumsvorbehalts, insbesondere der
erweiterte, der weitergeleitete und der auf die Weiter-
verarbeitung verlangerte Eigentumsvorbehalt.

4. Gewahrleistung

Ziffer 11 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

4.1. NTT DATA hat bei Sach- und Rechtsmangeln der
Ware und bei sonstigen Pflichtverletzungen durch
den Auftragnehmer die gesetzlichen Anspriiche, so-
weit in den AEB und nachfolgend nichts Anderes be-
stimmt ist.

4.2. Abweichend von § 442 Abs. 1 S.2 BGB stehen NTT
DATA Mangelanspruche uneingeschrankt auch dann
zu, wenn NTT DATA der Mangel bei Vertragsschluss
infolge grober Fahrlassigkeit unbekannt geblieben ist.

43. Fir die kaufmannische Untersuchungs- und Ruge-
pflicht gelten die gesetzlichen Vorschriften (§§ 377,
381 HGB) mit folgender MaRgabe: Die Untersu-
chungspflicht beschrankt sich auf Mangel, die bei ei-
ner Wareneingangskontrolle unter duf3erlicherBegut-
achtung einschlief3lich der Lieferpapiere sowie beiei-
ner Qualitatskontrolle im Stichprobenverfahren offen
zu Tage treten (z.B. Transportbeschadigungen,
Falsch- und Minderlieferung). Im Ubrigen kommt es
darauf an, inwieweit eine Untersuchung unter Beriick-
sichtigung der Umstande des Einzelfalls nach ord-
nungsgemalem Geschaftsgang tunlich ist.

4.4, Qualitats- und Quantitadtsabweichungen sind jeden-
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falls rechtzeitig gertigt, wenn NTT DATA sie dem Auf-
tragnehmer innerhalb von 10 Werktagen seit Eingang
der Ware bei NTT DATA mitteilt. Versteckte Sachman-
gel sind jedenfalls rechtzeitig gertigt, wenn die Mittei-
lung innerhalb von 10 Werktagen nach Entdeckung an
den Auftragnehmer erfolgt.

Lieferantenregress

Die gesetzlich bestimmten Regressanspriiche inner-
halb einer Lieferkette (Lieferantenregress gemaR §§
478, 479 BGB) stehen NTT DATA neben den Mangel-
anspriichen uneingeschrankt zu. NTT DATA ist insbe-
sondere berechtigt, genau die Art der Nacherflllung
(Nachbesserung oder Ersatzlieferung) vom Auftrag-
nehmer zu verlangen, die NTT DATA ihrem Endkun-
den im Einzelfall schuldet. Das gesetzliche Wahlrecht
von NTT DATA (§ 439 Abs. 1 BGB) wird hierdurch
nicht eingeschrankt.

Bevor NTT DATA einen von ihrem Endkunden geltend
gemachten Mangelanspruch (einschlieRlich Aufwen-
dungsersatz gemal §§ 478 Abs. 2, 439 Abs. 2 BGB)
anerkennt oder erfillt, wird NTT DATA den Auftrag-
nehmer benachrichtigen und unter kurzer Darlegung
des Sachverhalts um schriftliche Stellungnahme bitten.
Erfolgt die Stellungnahme nicht innerhalb angemesse-
ner Frist und wird auch keine einvernehmliche Lésung
herbeigefiihrt, so gilt der von NTT DATA tatsachlich
gewahrte Mangelanspruch als ihrem Endkunden ge-
schuldet; dem Auftragnehmer obliegt in diesem Fall
der Gegenbeweis.

Produkthaftung

Ist der Auftragnehmer fiir einen Produktschaden ver-
antwortlich, hat er NTT DATA insoweit von Anspri-
chen Dritter freizustellen, als die Ursache in seinem
Herrschafts- und Organisationsbereich gesetzt ist und
er im AuRRenverhaltnis selbst haftet.

Im Rahmen seiner Freistellungsverpflichtung hat der
Auftragnehmer Aufwendungen gemafy §§ 683, 670
BGB zu erstatten, die sich aus oder im Zusammen-
hang mit einer Inanspruchnahme Dritter einschliefl3-
lich von NTT DATA durchgefiihrter Riickrufaktionen
ergeben.

Der Auftragnehmer ist fur alle von Dritten wegen Per-
sonen- oder Sachschaden geltend gemachten An-
spriiche verantwortlich, die auf ein von ihm geliefertes
fehlerhaftes Produkt zuriickzufiihren sind, und ist ver-
pflichtet, NTT DATA von der hieraus resultierenden
Haftung freizustellen. Ist NTT DATA verpflichtet, we-
gen eines Fehlers eines vom Auftragnehmer geliefer-
ten Produktes eine Riickrufaktion gegentber Dritten
durchzuflihren, tragt der Auftragnehmer samtliche mit
der Rickrufaktion verbundenen Kosten.

Der Auftragnehmer hat auf eigene Kosten eine Pro-
dukthaftpflichtversicherung mit einer pauschalen De-
ckungssumme von mindestens EUR 1 Mio. pro Per-
sonen-/Sachschaden abzuschlieRen und zu unterhal-
ten. Der Auftragnehmer wird NTT DATA auf Verlan-
gen jederzeit eine Kopie der Haftpflichtpolice zusen-
den.

Verjahrung

Ziffer 11.6. der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

7.1.

Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB betragt die
allgemeine Verjahrungsfrist fir Mangelanspriche drei
Jahre ab Gefahrlibergang. Soweit eine Abnahme ver-
einbart ist, beginnt die Verjdhrung mit der Abnahme.
Die 3-jahrige Verjahrungsfrist gilt entsprechend auch
fur Anspriiche aus Rechtsmangeln, wobei die gesetz-
liche Verjahrungsfrist fur dingliche Herausgabean-
spriiche Dritter (§ 438 Abs. 1 Nr. 1 BGB) unberiihrt
bleibt; Anspriiche aus Rechtsmangeln verjahren dar-
Uber hinaus in keinem Fall, solange der Dritte das
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Recht—insbesondere mangels Verjahrung—noch ge-
gen NTT DATA geltend machen kann.

7.2. Die Verjahrungsfristen des Kaufrechts einschlief3lich
vorstehender Verlangerung gelten — im gesetzlichen
Umfang — fir alle vertraglichen Mangelanspriiche.
Soweit NTT DATA wegen eines Mangels auch auf3er-
vertragliche Schadensersatzanspriiche zustehen,
gilt hierfir die regelmaRige gesetzliche Verjahrung
(§§ 195, 199 BGB), wenn nicht die Anwendung der
Verjahrungsfristen des Kaufrechts im Einzelfall zu ei-
ner langeren Verjahrungsfrist fihrt.

8. Schutzrechte

Ziffer 10 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

8.1. Der Auftragnehmer gewahrleistet, dass durch von
ihm gelieferte Waren keine Schutzrechte Dritter in
Landern der Europaischen Union oder anderen Lan-
dern, in denen er die Waren herstellt oder herstellen
lasst, verletzt werden.

8.2. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, NTT DATA von al-
len Anspriichen freizustellen, die Dritte gegen NTT
DATA wegen der in Ziff. 8.1 genannten Verletzung
von gewerblichen Schutzrechten erheben, und NTT
DATA alle notwendigen Aufwendungen im Zusam-
menhang mit dieser Inanspruchnahme zu erstatten.
Dieser Anspruch besteht nicht, soweit der Auftrag-
nehmer nachweist, dass er die Schutzrechtsverlet-
zung weder zu vertreten hat noch bei Anwendung
kaufmannischer Sorgfalt zum Zeitpunkt der Liefe-
rung hatte kennen missen.

8.3. Die weitergehenden gesetzlichen Anspriiche der NTT
DATA wegen Rechtsmangeln der an NTT DATA ge-
lieferten Waren bleiben unberiihrt.

Besondere Einkaufsbedingungen fiir Werkleistungen
(,,BEB-Werkleistungen*)

1. Geltung

1.1. Diese BEB-Werk gelten fur Vertrage Uber die Erbrin-
gung von Werkleistungen durch den Auftragnehmer.

1.2. Diese BEB-Werk gelten vorrangig zu den AEB. Es gilt
die Rangfolgeregelung gemaf Ziffer 2.3. der AEB.

2. Leistung des Auftragnehmers

Ziffer 4.1. der AEB wird wie folgt erganzt/konkretisiert:
Der Auftragnehmer schuldet den Erfolg der im Auftrag be-
zeichneten Leistung.

3. Vergiitung

Ziffer 7 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

3.1. Die Verglitung von Leistungen erfolgt erst nach voll-
standiger Leistungserbringung und Abnahme der
Leistungen durch NTT DATA, sofern nicht etwas An-
deres vereinbart wird. Vereinbaren die Parteien Teil-
zahlungen, so erfolgen Teilzahlungen nur nach voll-
standiger Erbringung der jeweiligen Teilleistung und
Abnahme der jeweiligen Teilleistung durch NTT
DATA.

3.2. Der Auftragnehmer ist an vereinbarte Vergutungs-
obergrenzen und Festpreise sowie an seine vor Ver-
tragsabschluss vorgenommene Aufwandsschéatzung
gebunden; es sei denn, dass diese in der Bestellung
oder dem Vertragsabschluss ausdricklich als unver-
bindlich bezeichnet sind.

3.3. Ist ein Festpreis fir eine Leistung vereinbart, so hat
der Auftragnehmer diese vollstandig zum vereinbar-
ten Preis zu erbringen. Mehraufwande fir die voll-
sténdige Erbringung vereinbarter Leistungen gehen
zu Lasten des Auftragnehmers. Nachforderungen
sind ausgeschlossen.

4. Abnahme und Gefahrtragung
4.1. Der Auftragnehmer kann die Abnahme der vollstan-
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digen Leistung erst verlangen, wenn die Leistung ab-
nahmefahig und abnahmereif ist. Abnahmereife liegt
vor, wenn die vertraglich geschuldete Werkleistung
vollstandig und mangelfrei erbracht wurde. Der Auf-
tragnehmer wird nach Fertigstellung und unter Beach-
tung derin der Leistungsbeschreibung genannten Ter-
mine NTT DATA zur Abnahme der Leistung auffor-
dern.

4.2. Die Abnahme der Leistung des Auftragnehmers er-
folgt schriftlich. NTT DATA kann die Abnahme verwei-
gern, sofern ein Mangel vorliegt, der nicht unwesent-
lich ist. Eine erneute Abnahme kann der Auftragneh-
mer erst dann verlangen, wenn er die Beseitigung des
Mangels nachgewiesen hat.

4.3. Teilabnahmen sind ausgeschlossen, sofern dies nicht
ausdruicklich vereinbart wurde. Reviews und Prifun-
gen von Zwischenergebnissen sowie die Freigabe
von Teilzahlungen gemaR Meilensteinplanung sind
keine Abnahmen.

4.4. Die Abnahme wird nicht dadurch ersetzt, dass NTT
DATA die Leistung oder einen Teil der Leistung des
Auftragnehmers aufgrund von betrieblichen Notwen-
digkeiten benutzt oder weiterhin die Vergutung leistet.

4.5. Der Auftragnehmer tragt die Gefahr fir seinevertrag-
liche Leistung bis zur Abnahme der Leistung durch
NTT DATA. Wird die ganz oder teilweise ausgefihrte
Leistung des Auftragnehmers durch héhere Gewalt
oder andere unabwendbare, vom Auftragnehmer
nicht zu vertretende Umstande vor der Abnahme be-
schadigt oder zerstort, so entfallt der Anspruch auf die
vertragliche Vergitung.

5. Gewabhrleistung

Ziffer 11 der AEB wird wie folgt ergénzt/konkretisiert:

NTT DATA hat bei Sach- und Rechtsméngeln der Arbeitser-
gebnisse und bei sonstigen Pflichtverletzungen durch den
Auftragnehmer die gesetzlichen Anspriche, soweit in den
AEB und diesen BEB-Werkleistungen nichts Anderes be-
stimmt ist.

6. Vertragslaufzeit und Kiindigung

6.1. Der Vertrag hat die im Auftrag vereinbarte Laufzeit.

6.2. Wahrend der Durchfiihrung der Werkleistungen kann
die NTT DATA den Vertrag gemaR §649 BGB kundi-
gen. Bei einer Kiindigung nach § 649 BGB wird dem
Auftragnehmer bis zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der Kindigung geleistete Aufwand erstattet.
Daruber hinaus hat der Auftragnehmer Anspruch auf
Erstattung der unmittelbar aus dem Auftrag resultie-
renden Verbindlichkeiten. Darliberhinausgehende Er-
fullungs- oder Schadensersatzanspriiche stehen dem
Auftragnehmer anlasslich der Kiindigung nicht zu. Hat
der Auftragnehmer die Kuindigung zu vertreten, steht
ihm ein Anspruch auf Erstattung der Vergltung nicht
Zu.

6.3. Das Recht jeder Partei zur Kiindigung des Vertrages
aus wichtigem Grunde bleibt unberihrt. Als wichtiger
Grund gilt insbesondere, wenn:

- Die Auftragsdurchfliihrung durch mangelnde Leis-
tungsfahigkeit des Auftragnehmers erkennbar ge-
fahrdet wird oder

- Tatsachen bekannt werden, die beim Auftragneh-
mer die Vermutung der Scheinselbststéandigkeit
begriinden oder

- in einem Verfahren auf Feststellung des sozial-
versicherungsrechtlichen Status des Auftragneh-
mers (Statusfeststellungsverfahren gemaR §7a
SGB 1V) das Vorliegen eines abhangigen Be-
schéftigungsverhaltnisses festgestellt wird oder

- ein Dritter die Kontrolle iber den Auftragnehmer
(z.B. im Wege eines Unternehmenskaufs) wah-
rend eines Auftrages als neuer Gesellschafter
Ubernimmt (,,Change of Control“) und dieser
Dritte ein unmittelbarer Wettbewerber von NTT

Seite 12 von 13

Allgemeine Einkaufsbedingungen der NTT DATA Deutschland SE



® nTTDaTa

DATA ist.

7. Sonstige Bestimmungen

Sollten neben werkvertraglichen Leistungen zugleich auch
dienstvertragliche Umfange beauftragt werden, gelten fir
Letztere die BEB-Dienstleistungen.

Seite 13 von 13
Version 3.2/ 20.09.2023 Allgemeine Einkaufsbedingungen der NTT DATA Deutschland SE



	1. Geltung
	2. Vertragsschluss und Bestandteile des Auftrages
	3. Leistungszeit und Verzug
	4. Leistungen des Auftragnehmers, Gefahrübergang, Annahmeverzug
	5. Mitwirkung von NTT DATA
	6. Arbeitnehmer des Auftragnehmers
	7. Preise, Zahlungsbedingungen, Rechnungsangaben
	8. Leistungsänderungen und zusätzliche Leistungen
	9. Rechte an Arbeitsergebnissen
	10. Rechte Dritter
	11. Gewährleistung
	12. Haftung
	13. Geheimhaltung
	14. Datenschutz
	15. Informationssicherheit
	16. Subunternehmer
	17. Besondere regulatorische Bedingungen im Bankenumfeld
	18. Anti-Korruption und Compliance
	19. Auditrechte
	20. Umwelt
	21. Soziale Verantwortung
	22. Verpflichtung auf das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
	23. Verpflichtung zur Aufrechterhaltung einer Vermögensschadensversicherung
	24. Abtretung
	25. Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht
	Besondere Einkaufsbedingungen für Dienstleistungen
	1. Geltung
	2. Leistungen des Auftragnehmers
	3. Vergütung, Zahlungsmodalitäten
	4. Vertragslaufzeit und Kündigung
	Besondere Einkaufsbedingungen für Marketing-Dienstleistungen („BEB-Dienstleistungen (Marketing)“)
	1. Geltung
	2. Leistungen des Auftragnehmers
	3. Rechte an Arbeitsergebnissen
	4. Steuern und Abgaben bei Beauftragung von Künstlern als Subunternehmer
	Besondere Einkaufsbedingungen für Kaufverträge
	1. Geltung
	2. Leistungen des Auftragnehmers
	3. Kein Eigentumsvorbehalt
	4. Gewährleistung
	5. Lieferantenregress
	6. Produkthaftung
	7. Verjährung
	8. Schutzrechte
	Besondere Einkaufsbedingungen für Werkleistungen
	1. Geltung
	2. Leistung des Auftragnehmers
	3. Vergütung
	4. Abnahme und Gefahrtragung
	5. Gewährleistung
	6. Vertragslaufzeit und Kündigung
	7. Sonstige Bestimmungen

